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Oberſchleſtens Autonomie im Reichstage
Kritiſches Stadium der Eiſenbahner Tarifverhanölungen Der Völkerbund und die Fenderung der Danziger Verfaſſung

Njfrika den Afrikanern Ein amerikaniſcher hilfsrat für Europoe

Bancos Gegjſt
Ein geiſtreicher Völkerbundsdelegierter äußerte ſchon

zu Beginn der bereits eine Woche tagenden Verſammlung
das abweſende Deutſchland mache ſich in Genf bemerkbarer
als dies jemals ein anweſendes tun könne Der Verlauf
der Tagung gibt dem ernſten Spötter Recht Bei jedem
neuen Problem das aufgerollt wird ſei es in der Vollver
ſammlung ſei es in den Kommiſſionen ſchwebt auf allen
Lippen meiſt wider willen die Frage Und Deutſchland
Was machen wir mit ihm Wie wird es ſich einſtellen
Und gerade da wo man verſucht den ſtummen deutſchen
Mahner totzuſchweigen redet er laut eine furchtbare
Sprache Der Auſtralier Millen fragt in der Vollverſamm
lung an warum die deutſche Kolonialnoe dem Kongreſſe
noch nicht vorgelegt ſei Der Vorſitzende wird nervös Die
Sache ſei nicht ſo wichtig Millen gibt nicht nach Er ver
langt Beſprechung des deutſchen Memorandums im Plenum
bevor die Note an die Mandatskommiſſion gehe Unwillig
und gereizt verſchiebt das Bureau den Aus rag des Streites
auf eine ſpätere Sitzung Man geht zu anderen Punkten
der Tagesordnung über Polen Litauen Sowjetrußland
aber die erſchütternde Klage Deutſchlands über ſeine ge
raubten Kolonien bleibt ſtundenlang Gegenſtand lebhafteſter
Auseinanderſetzungen in allen Delegier enkreiſen Die offi
zielleon Verhandlungen werden bald langweilig Aber das
interne Geſpräch der Abgeordneten von Stuhl zu Stuhl iſt
voll Spannung Es dreht ſich um den Beſiegten Um den
tranien Rieſen der blutend vor den Toren des Völker
bundes liegt Während ſich aber bei faſt allen D legierken
Teilnahme Mitleid und ein ehrlicher Friedenswiue be
merkbar macht zeigen die Franzoſen bei jeder Geleg nhert
die nackte na ionaliſtiſche Seloſtſucht Jhr Haß gegen
Deutſchland ihre Furcht vor Deutſchland geht wie ein rot r
Fadeit durch alle Verhandlungen Man debattiert z B in
der 6 Kommiſſion über die Abrüſtung Sofort erhebt ſich
debend vor Aufregung der ſonſt ſo ruhige Léon Bourgeois
und erklärt vor der rölligen Entwa fnung Deu ſſchlands ſei
an eine allgemeine Abrüſtung nicht zu denken Und als ob
er die offene Nennung Deutſchlands bereute legt er vier
Vorausſetzungen der Abrüſtung vor in denen Deutſchlands
Name nicht genannt iſt die ſich aber in ihrer Spitze zweifel
los gegen Deutſchland wenden Die erſte Vorausſetzung
iautet Vollſtändige Ausführung des Friedensvertrages
Es wird alſo in die Abrüſtungsfrage eine neue Garan ie
des Verſailler Jnſtruments hineingeſchmuggelt nicht zu reden
zapon daß dadurch die Abrüſtungsfrage auf den St Nim
merleinsiag verſchoben wird Denn bis zur vollſtändigen
Ausſührung des Friedensvertrages werden wenn Frank
reich nicht ſeine überſpannten Forderungen einſchränkt die
15 Beſatzungsjahre und noch weitere Jahrzehnte verſließen
Auffall nd iſt daß Frankreich auch in der 5 Kommiſſion mit
vier Bedingungen arbeilec Vie 5 Kommiſſion hat be
kanntlich die Aufnahme neuer Mitglieder zu prüfen Viviani
zerlangt und er iſt mit dieſem Verlangen durch
zedrungen daß ein Staat der in den Bund neu auf
genommen werden will vier Vorausſctzungen zu erfüllen
hat Die erſte Vorausſetzung lautet wörtlich Kein Saat
känn in den Bund aufgenommen werden ehe er nicht alle
eingesangenen interna ionalen Verpflichtungen erfüllt hat

Jn Paris jubelt man wie aus der franzöſiſchen Pr ſſe
erſichtlich über dicſen Sieg Vivianis Man hatte ſchon ge
ſürchtet daß die Genfer heilige Allianz einen Beſchluß faſſen
werde der es Deutſchland ermöglicht in der nächſten Voll
verſammlung des Völkerbundes ſeinen Einzug als Mitglied
zu halten Und nun dieſe überraſchende Wendung durch
Vivianis geſchickte Schiebung Deutſchland iſt in dieſen vier
Bedingungen wicder nicht genannt aber natürl ch gemein
Deutſchland iſt immer gemeint wenn man eine Sich rung
eine Erſchwerung ſucht Die Furcht vor Deutſchland iſt ge
ſpenſterhaft Der Gedanke an Deutſchland allgegenwärtig
Wie der Geiſt des toten blu überſtrömten Banco ſitzt
Deutſchland bleich und drohend an den Tiſchen des illuſtren
Völkerbundes

Deutſchlands Aufnahme in den
völkerbund

z Zelegragf meldet aus London im Unterhauſe er
widerte Bonnar Law auſ die Frage ob Barnes in
Gnſ die Anſicht der engliſchen Sinn zum Ausdrutk
brachte als er auf der allgemeinen Verſammlung des Völker
bundes auf ſoſortige Au nahme Deutſchlands in den Bund
drang Barnes habe r Vede eigene Anſicht wieder
gegehen Die einzelnen Abageordne en müßten eine gew ſſe

à

Redefceiheit haben die entſchtidende Stimme werde jedoch
vom erſten Delegierten nach Beratung mit ſeiner Regierung
abgegeben werden die ſich darüber mit der franzöſiſchen und
anderen Regierungen ſchlüſſig machen werde

Ein Hilfsrat für Europa
Jn New York iſt ein Hilfsrat für Europa gebildet wor

den der acht Hilfeorganiſationen Amerikas umfaßt Vor
ſitzender iſt Hover Kaſſierer Franklin Lane Der Rat
bezwedt die Hilfsmaßnahmen für die Kinder Oſt und
Mitteleuropas zu konzentrieren

Die Konferenz Leygues Giolitti Lloyd
George

Wie aus London gemeldet wird werden ſich Leyoues
Giolitti und Lloyd George bei ihrer in London ſtattfinden
den Konferenz nicht nur mit der griechiſchen Frage ſondern
auch mit der Frage des Handels mit Rußland der von
Deutſchland zu zahlenden Entſchäd gung und dem ürkiſchen
Friedensvertrag befaſſen Die Anweſenheit Giolittis iſt
notwendig weil bei den Beſprechungen über den Oſtteil des
Mittelmeeres und über Kleinaſien auch italieniſche Jnter
eſſen zur Sprache kommen werden

Der Völkerbund und die Anderung
der Danziger Verfaſſung

Wie aus einer Mitteilung des Oberbürgermeiſters
Sahm an den Vertreter der Danziger Zeitung hervor
geht hat der Völkerbund folgende Forderung kinſichtlich der
Abänderung der Daniger Ver aſſung aufgcſtellt

1 Es iſt in die Verfaſſung n Zuſatz einzufügen dahin
gehend daß die Regi rung von Danzig binnen ſechs Wochen
nach der Mitteilung durch den Oberkommiſſar dem Völker
bund die Grundſätze eines Geſetzentwurfes zur Prüfung
rorlegt der das Danziger Stag sbürgerrecht zum Gegen
ſtand hat

2 Es iſt in die Verfaſſung ein Zuſatz einzufügen dahin
daß der Völkerbund das Recht hat zu jeder Z it von der
Regierung Danzigs amtliche Auskunft zu verlangen über
die öffentliche Angelegenheit der freien Stadt und daß dieſem
Verlangen ſtets Folge gegeben werden muß

3 Es iſt in die Verfoſſung ein Zuſatz einzufügen daß
die freie S adt nicht als Militär oder Marinebaſis dienen
kann daß ſie keine Feſtungswerke errichtet noch die Her
ſtellung von Munition und Kriegsmaterial geſtatten darf
bevor ſie nicht in jedem Falle die Zuſtimmung des Völker
bundes erhalten hat Nach weiteren B ſchlüſſen des Völker
bundes wird der künf ige Oberkommiſſar für eine dreijährige
Amtsperiode ernannt Sein Mandat kann erneuert werden
auch kann er ſtets durch den Rat d s Völkerbundes abbe
rufen werden Die Bezüge des ſtändigen Oberkommiſſars
werden auf 100 000 Goldfranken jährlich feſtgeſetzt

Kritiſches Stadium der Eiſenbahner
Tarifverhanölungen

Jn den Tarifverhandlungen der Eiſenbahner iſt eine Stockung
eingetreten die ſehr leicht zu einer Kriſe führen kann Die Tarif
verhandlungen über den Manteltarif zum Reichslohntarifentwurf
die im Reichsverkehrsminiſterium mit den Eiſenbahnern gepflogen
worden waren ſind nach zwei Tagen vorzeitig abgebrochen
worden Es iſt leider zwiſchen der Eiſenbahnverwaltung und den
Gewerkſchaften zu einem offenen Konflikt gekommen und zwar
drehte es ſich um die Zulaſſung jener kleinen Verbände die ſeiner
zeit zu den Gelben Beziehungen unterhalten haben Der Deut
ſche Eiſenbahnerverband hatte den Gelben als Tarifpartei Un
terſchluvyf gewährt behauptet nun aber daß jene ihr Verſprechen
ſich dem ſozialdemokratiſchen Verbande anzuſchließen nicht gehalten
habe Aus dieſem Grunde hat der Deutſche Eiſenbahnerverband
die Gelben als Tarifpartei rundweg abgelehnt und die übrigen
Verbände ſtimmten dem teils ohne teils mit Vorbehalt zu Jn
folgedeſſen ſah ſich die Eiſenbahnverwaltung genötigt die Ver
handlungen abzubrechen Da der Deutſche Eiſenbahnerverband
und die Gewerkſchaft deutſcher Ei enbahner noch Dringlichkeitsan
träge auf Erhöhung der Teuerungszuſchläge eingebracht hatten
die nun ebenfalls nicht zur Erledigung gelangen wird die Stim
mung unter den Eiſenbahnern beſonders auch unter den Beamten
von Tag zu Tag kritiſcher

Keues über Sinowjew
Die Zeitſchrift Wremja ſchreibt Während ſeines

Aufen haltes in Berlin ſagte Sinowjew daß wenn esden Volſchewiſten nicht g lingen würde die Auf andswelle
die von der Ukraine ausgeht zu unterdrücken die Rät e
macht gezwungen ſein würde während des Winters
u kapitulieren Auf die Frage einer der Berliner
ommuniſten wohin in ſolchem Falle die Kom

miſſare fliehen würden meinte Sinowiew Ich

hoffe daß wir bei Jhnen in Deutſchland in Sicher
heit ſind

Sehr intereſſant ſind auch einige Aeußerungen Sinow
jews über die deutſche Revolu ion Nach den Worten
Sinowjews iſt es ſchwer nach dem äußeren Bild zu unt r
ſcheiden ob in Deutſchland die Monarchie oder die Republil
herrſcht An vielen öffentlichen Orten hängen Bilder Wil
helms II Was die Revolution anbelangt ſo iſt ſie nur
eine Parodie auf eine Revolution und trägt den
Charakter eines menſchewiſtiſchen Putiſches zweiſelhaf er
Art Und ſolch einem Land will Herr Sinowjew ſeine
Perſon und ſein Leben anvertrauen

Die Lage in Griechenlans
Es ſteht nunmehr feſt daß die neugewählte Kammer am

25 November als Geſetzgebende Nationalverſammlung
zuſammentreten wird Die neue Regoierung hat verſchiedene
Torpedojäger noch Kreta oeſchickt um die verbannten Poli
tiler Dusmanis Mercuris Limbritis und andere nach
Athen zurückzuholen Die venizeliſtiſch geſinnten Zeitungen
die unter Venizelos ſchreiben durſten was ſie wollten be
klagen ſich jetzt über die ſcharfe Zenſur der neuen Regierung
und behaupten daß ſie die Originale aller ihnen übermittel
ten Telegramme nicht mehr zu ſehen bekämen ſondern nur
noch verſtümmelte Durchſchläge Der Befehlshaber in Klein
aſien der General Paraskevepulos iſt nach Athen zurück
berufen und durch den General Papulas erſetzt worden Der
General Zymbrakakis der Kommandant der griechiſchen
Streitkräfte in Thrazien hat dem Miniſterium Rhallis die
Glüdwünſche ine Armee überſandt und die Erklärung ab
gegeben daß ſeine Truppen ſtets bereit ſeien ihre Pflicht zu
tun und der Regierung des Landes zu dienen Trotz der
Monifeſte der Regierung und der Königin Regentin iſt es
in den letzten Tagen doch wieder zu Demonſtrationen der
Berölkerung für König Konſtantin gekommen 2000
Matroſen aus dem Arſenal von Salſamis ſind mit Unter
offizieren und Ofſizieren in Athen eingetroffen und haben
einen Umzug durch die Straßen veranſtaltet wobei ſie zahl
reiche Bilder des Königs Konſtantin trugen Dabei haben
ſie ſich auch hinreißen laſſen vor dem Hauſe der franzöſiſchen
Legation ſtürmiſch die Rückkehr des Königs Konſtantins zu
fordern

Der griechiſche Konſul in London Sir John Sovridi
iſt vom Miniſterium Rhallis ſeines Poſtens enthoben worden
Man nimmt an daß ein Telegramm des Konſuls in dem
er Venizelos ſein Bedauern über die Niederlage ausdrückte
in die Hände der neuen Regierung gefallen iſt

Afrika den KAfrikanern
Durch die Unabhängigkeitsbewegung Aegyptens ſind die

Selbſtöndigkeitsbeſtrebungen Franzöſiſch Nordafrikas zweifel
los tiefgehend beſtörkt worden Verſchiedene koloniale
Autoritäten Faben der Regierung inſtändig in der Preſſe
geraten den Wünſchen der Eingeborenen möglichſt entgegen
zukommen und beileibe kein Viegen oder Brechen zu ris
lieren Der bevorſtehende Wechſel in den Generaloouverne
ments von Algerien und Tunis iſt zweifellos auf ſolche Er
wäögungen zurückzuſführen Flandin der Generalreſident von
Tunis läßt erklären daß er nicht mehr auf ſeinen Poſten
zurückkehre um ſich ganz dem Senct zu widmen Der General
gouverneur von Algerien J B Abel ein parlamentariſcher
Günſtling Clemenceaus wird kein zweites Jahr dort bleiben
er hat ſich ſpeziell mißliebig gemacht durch die von ihm ge
förderte Getreideausfuhr die jetzt nach einer ſchlechten Ernte
Tauſende von Eingeborenen der Hungersnot ausſetzt Außer
dem haben beide Repräſentanten Frankreichs durch rückſichts
loſes Vorgehen gegen Kundgebungen für eine Eigenregie
rung bekundet daß ſie die Zeichen der Zeit nicht verſtehen
Der Wechſel der leitenden Männer ſignaliſiert den Wechſel
der franzöſiſchen Politik gegenüber den Eingeborenen und
zugleich iſt er kennzeichnend für das Erwachen des
ſchwarzen Erdteils

Deutſcher Reichstag

35 Sitzung Donnerstag 25 Rovember 1 Uhr nachmittags
Die Jnterpellation Trimborn Ztr wegen beleidigen

der er egen die rheiniſche Bevölkerung durch
den Direktor der Reichsgetreideſtelle von Falkenhayn wird
nach Auskunft der Regierung beantwortet werden ſobald
das Ergebnis der eingeleiteten Unterſuchung vorliegt

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs üben
die

Bid un e Landes Oberſchleſten
ulonomieg ſetz

Hierzu liegt ein Antrag der Unabhängigen
auf Einſetzung einer Kommiſſion zur Vorbereitung der Neu
licderung Deutſchlands auf Grund der natürlichen landſchaft
ichen Zuſammenhänge ſowie der wirtſchaftlichen Bedürf

niſſe der Bevölkerung vor

u i

n

e



Reichskanzler Fehrenhach Der Tag der Abſtimmung
taht das genaue Datum wiſſen wir noch nicht jedenfalls
aber im onat Januar eutſchland vermag ohne die
Kohlenſchätze Oberſchleſiens nicht auszukommen und die

orderungen des Friedensvertrages nicht zu erſüllen wenn
Ober chleſien von ihm losgeriſſen wird Daß Deutſchland wie
Pol n alles r tun um die Wähler in ihrem Sinne
zu beeinſluſſen iſt lIlar und es wäre auch nich s dagegen
einzuwenden wenn dieſe Agitation ſeitens der Polen mit
den zuläſſigen Mitteln betrieben würde Gegen den Terror
der Polen müſſen wir aber CEinſpeuch erheben Auch die
Don haben Oberſchleſien cine Autonomie verſprochen Die

berſchleſier aber werden ſich daran erinnern daß ſie ihr
wiriſchaftliches und kul urelles Aufblühen Deutſchland zu
verdanken haben während Polen mit ſeiner zuſammen
gewürfel en Bevölkerung bisher noch den Beweis ſeiner
Leiſtungsſähigkeit auf dieſem Gebiet ſchuldig geblieben iſt
Die Frage der Autonomie iſt nun aber der entſcheidende
Faktor geworden und alle Elemente haben ſich in dem vor
liegenden Entwurf zuſammenge unden icht alle Be
denken ſind freilich beſeitigt aber die Sachverſtandigen und
das ſind vor allem die Ober chleſier ſelbſt haben ſich auf den
Entwurf gerinigt und ſelbſt die preußiſche Regierung hat
ihre urſprüngliche gegen eilige Anſicht eändert Jch hoffe
daß ſeitens der Alliierten alles geſchehen wird den Tag der
Abſtimmung frei von jeder Beeinſluſſung und jedem Terror
verlaufen zu laſſen Um nun irgend welchen Schaden zu
vermeiden und da weder ein äußerer noch innerer Anlaß
u einer nochmaligen Debatte vorhanden iſt bitte ich heutede Debatte zu rermeiden Ueber das was uns das Herz

bewegt können wir ſpät r ſprechen Wir erwarten von den
Oberſchleſiern daß ſie in der Frage der Autonomie den An
laß t werden ſich ſür ihre feſte Zugehörigkeit zum Reiche
auszuſprechen

Abg Pohlmann Dem erſtattet den Bericht des Aus
ſchuſſes Die oberſchleſiſche Frage iſt eine europäiſche denn
den Verluſt Oberſchleſiens könne Deutſchland und Preußen
noch weniger vertragen als alles andere Die Reichsregie
rung wird jedenfalls bereit ſein etwaigen Wünſchen der
Oberſchleſier gern zu entſprechen Oberſchleſien verlangt
heute von uns Treue Treue um Treue es wird auch uns
die Treue halten Die Oberſchleſier lieben re Heimat und
ſind ſtolz auf ſie ſtolz auf deu ſch Kultur Gewiß hat ſtarke
olniſche Agitarion auch ſchon vor dem Kriege beſtanden
rotzdem ſind wir mit den Polen ausgekommen jetzt aber

wo das Regiment des Mordes und der Brandſtiftung herrſcht
zeigt Oberſchleſien erſt ſeine d utſche Geſinnung Dafür
danken wir ihm Dieſes Geſetz ſoll in Oberſchleſien die Ver
ſöhnung der beiden Nationen bringen Obercchleſier ſeid
Euch der Verantwortung bewußt die auf Euch ruht

Abg Schultz Bromb rg Dn erklärt dem Geſetz
S zu können da ſeine Partei eine wirtſchaftliche

eeinfluſſung Oberſchleſiens durch das Reich ſür unmögl ch
und Oberſchleſien gar nicht von Preußen los wolle

ie Loslöſung Oberſchleſiens werde der erſte Anlaß zur
Zertrümmerung Preußens werden Dazu könne ſeine Par
tei nicht die Hand bieten Hoffentlich wird Oberſchleſien
uns die Treue halten

Abg Dr Herſchel Ztr bittet im Namen Oberſchleſiens
und ſeiner Partei um Annahme der Vorlage Die Annahme
iſt eine varerländiſche Notwendigkeit und wird auch in Polen
und in ganz Europa verſtanden werden Die Autonomie
iſt nicht nur auf den ſtarken Willen der oberſchleſiſchen Be
völkerung en Sie entſpricht auch den Ver
ſprechungen der Reichsregierung ſie iſt das beſte Agitations
mittel gegen die Polen und bildet nicht den Grundſtein für
die Zertrümmerung Preußens Di ſer Ruf iſt von deutſch
nationaler Seite erhoben worden obwohl die Deutſchna io
nalen Oberſchleſiens ſich in überwiegender Anzahl auf den
Boden der Autonomie geſtellt haben Redner ſchließt mit
der Bitte an die äußerſte Linke im wohlverſtandenen Jnter
T der Arbeiter dem Geſetz zuzuſtimmen Oberſchleſiens

ohlenſchätze reichen noch 2000t Jahre Der oberſchleſiſcheBoden birgt aber noch andere Schätze Die Gebeine der Ge
mordeten und im Kampfe ſür die Scholle Gefallenen und
dieſe ſollen uns eine ſein daß wir zuſammen ge
hören im gemeinſamen Vaterland

Abg Obonsli Soz Der Arbeiterſchaft und meiner
Partei iſt es ſchwer geworden den Autonomieplan anzu
nehmen Wir haben aber ſchließlich aus zweckmäß gen
Gründen unſere Bedenken fallen gelaſſen ie Arbeiter
werden nunmehr ſich auf den Boden dieſes Geſctzes ſtellen

Der heruntergekommene Flirt
Von

Martin Feuchtwanger
Nachdruck verboten

Auf der einen Seite das blindwütige Draufgänger um
auf der and ren das ans Tölpiſche orenzende verſchüchterte

n Anſchmachten Jn der Mitte der Flirt Seine
leganz ſeine Zartheit ſein gepflegtes bei allem Tempera

ment doch abgeklärtes piel iſt von r undalten Völkern geh gt worden wurde von allen Ständen be
wundert verehrt beneidet von Dichtern aller Zeiten be
ſungen von Künſtlern aller Epochen gefeiert

Die Rokoko und die Biedermeierzeit verſtanden ſich auf
den Flirt beſſer als unſere Zeit Das blindwütig Draufne das rerſchüchterte geheime Anſ nahen oder

as geſchäftige faſt materielle philiſtröſe Werben haben den
on verdrängt Was heute als Flirt gilt das iſt meiſtensraufgängertum das ſich das Män eichen der zarten ver

ehrenden Frauenminne umhänet vielfach auch gewohnheits
mäßisges Sichgroßtun Darum iſt der Flirt in Mißkredit ge
ommen und daß Väter es nicht zulaſſen daß mit ihren

Töchtern geſlirtet wird oder daß der Gat e wild mit den
Augen rollt als ſei er einer ruchloſen Schandtat auf der
Spur wenn jemand mit ſeiner Frau ſlirt t das zeigt daß
der wahre Flirt der Vergangenheit angehört

Der Flirt hat mit dem Werben nichts zu tun Wer
lieht der flirtet nicht Er kat auch nichts zu tun mit phraſen
haften ſeelenloſen Schmeich lreden hinter denen ſich der
rückſichtsloſe Materiglismus verbirgt Der Mann von heute
ſagt Entweder ich liebe eine Frau oder ſie iſt mir gleich
ültig beſtenfalls beſchäftige ich mich mit ihr weil ich von
hr der tüchtigen Mutter der ſorglichen Hausfrau der kühlen

Geſchäſtsfrau in Gedankenaustauſch Vorteile habe Unſere
rn und Urgroßväter aber häben in einz lnen Frauen

Weſen erblickt denen ſie als freudige Genießer ihre Ver
rung zu en leg en ohne offen oder g heim den Wunſch

nach ihrem Beſitz mit ſich zu tragen Man verehrte deu
Augenaufſchlag die welche Stimme die zarte Linie d r

üge die elegante Figur di Feinheit des Schrittes und
eüte 43 die Gegenwart der Dame S n zu dürfen für
z nblic ihre Worte und Aufmerkſamkeit danken zu

dürfen

Die Kommuniſten Oberſchleſiens die Fch größtenteils aus
Polen rekru ieren ſind entſchloſſen ſür Deutſchland zuſtimmen Wie aber auch die Aöſtimmung ausfällt die En
ente kat die Macht und es iſt wo daß ſie den Plan
eines Freiſtaates mit Einſchluß polniſcher und tſchech ſcher
Gebietsteile ins Auge faßt Dagegen werden die Arbeiter
Front machen Schon die Rückſicht hierauf müßte jede natio
nale Agita ion verbieten die ger nur geeignet iſt
Zwieſpalt in die Reihen der Oberſchleſier zu bringen

Abg Kardorff D Vpt Ein 2 e an Polen be
deutet den Ruin der Kohlenfelder die Brotloswerdung der
Beamten und Arbeiter Fällt das Bekenn nis für Deutſch
land aus kann die Enten e ſich dieſer Kundgebung nicht entzieben Auch uns ſällt der Verluſt für Preußen ſhwer Wir
wollen dieſe Bedenken aber im Jntereſſe D utſchlands und
der heutigen Debatte nicht laut werden laſſen Alle Kenner
der oberſchleſiſchen Pſyche voran der d utſchnationale Land
rat von Oppen be ounen daß dieſer Entwurf die Abſtim
mung günſtig beeinfluſſen kann Da iſt es unſere Pflicht
dem Geſetz zuzuſtimmen Konſequenzen für andere Landes
teile lehnen wir entſchieden ab Treue im Unglück zu wahren
war immer deutſche Art Deu ſcher Heldenmut haben Ober
ſchleſien ror dem Schrecken des Krieges bewahrt das mögen
die Oberſchleſier nicht vergeſſen

Aög Ledebour U Wir werden für die Vorlage
timmen weil ſie der Auſtalt zu der von uns geforder en
culiederung des Reiches iſt allzu optimiſtiſche Hoffnungendarf man aber auf das Geſetz richt ſetzen Auch 9 bin der

Anſicht eine h Kohlenbergwerke Oberſchle
ſiens wäre ein beſſeres Mittel um die Arbeiter zu ge
winnen Freilich würden die deutſchen Kohlengrubenbeſitzerin Oberſchleſten in dieſem Augenblitk die Poloniſierung vor

Jhre nationalen Geſütte reichen nicht bis in den

eldbeutel Eine Losreißung Oberſchleſiens würde zunächſt
eine ſchwere i unſerer geſam en Montaninduſtrie
bedeuten und die Arbeiterſchaft Oberſchleſiens ſchwer ge
fährden Polen kann für den Arbeiter auch nicht entfernt
das leiſten was der deutſche Staat bisher ſtets geleiſtet hat
Redner begründet ſodann ſeinen r eine Kommiſſion
von 28 Mitgliedern zur Vorbereitung einer Neucliederung
Deutſchlands einzuſetzen

Abg Leicht Bayr Vpt begrüßt die Vorlage die nicht
nur die Einlöſung eines Verſprechens bedeutet ſondern auch
im nationalen Jntereſſe liege

Abg Dr Levy Komm Das Geſetz ſoll ein Agitations
mittel ſür die Wahlen ſein Die ober chleſiſche Erde birgt
auch die Gebeine der Opfer die geſallen ſind von Hörſings
Gnaden Und Hörſing iſt der Vater dieſes Geſetzentwurfes
Was in dem Entwurf den Polen zugeſichert wird iſt Mache
und ob der En wurf zur Durchführung gelangen wird ſteht
auch noch nicht ſeſt Erneute Unruhe und Widerſpruch

Abg Graf Vernſtorff Welfe begrüßt die Vorlage als
einen Schritt auf dem Wege zur Neugeſtaltung des Deut
ſchen Reiches auf der Grundlage der Stammes uſammen
gehörigkeit und erllärt daß ſeine Partei die Notlage des
Vaterlandes für ihre Zwecke nich ausnützen werde

Der Entwurf wird in zweiter Leſung gegen die Deutſch
nationalen angenommen Desgleichen auch da kein
W derſpruch erfolgt die dritte Leſung erledigt Der un
abhängige Antrag wird abgelehnt

Morgen mi tag 1 Ahr Anfragen Jnterpellalionen
darunter die über den Berliner Elektrizitäts
ſt rei k Anträge Schluß gegen 44 Uhr
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Die Novelle zum Kirchenſteuergeſetz für die

katholi chen Kirchencemeinden wird endgültig angenommen
Die zwei e Haushaltbera ung wird bei der Juſtizverwal

tung fortgeſetzt
Abg Stendel D Vpt will die Frauen zum Richter

amt und zur Staalsanwaltſchaft nur dann zulaſſen wenn vorher
die reichsrechtlichen Hinderniſſe beſeitigt werden Redner fragt
cb Miniſter Severing zu dem er nicht das Vertrauen hahe daß
er gegen die Orgeſch nach Recht und Gerechtigkeit vorgegangen ſei
ſein umfangreiches Material dem Juſtizminiſter vorgelegt habe

Abz Kilian Neukomm bezeichnet Herrn Rippel der geſtern
in einem Zwiſchenruf ihn als Anführer der Unruhen in Halle
hingeſtellt habe als einen ehrloſen Verleumder und
Lügner Er erhält dafür einen Ordnungsruf

Abg Dr Riprel D bleibt bei ſeiner Anſicht daß Kilian

lich Abhilfe zu gewähren

einer der intellektuellen Urheber der vielen in Halle vorgekom
menen Schandtaten ſei

Der Juſt zhaushalt wird bewilligt
Angenommen werden die Anträge der Sozialdemokraten au

Zulaß ung der Frauen im juriſti,chen Vorbereitungsdienſt und den
Prüfungen ſowie zum Rich eramt zur Staats und Reqhtsanwalt

ferner auf möglidſte Fortführung des Un erſug,ungsver
ahrens wegen der Osabrücler Exzeſſe vom 8 März

Auch der An rag der Demotraten beim eiche darauf
hinzuwirten daß Lehrer unterſchiedslos zu Geſchworenen und
Schöfſen berufen werden können ſindet Annahme

Es ſolgt die erſte Berarung des Antrages der Demokraten
heealvemorraten auf Aenderung des Landwirtſchaſtskammer

geſetzes
a Antrag geht nach kurzer Debatte an den Landwirtſchafts

ausſchuß
Ver Entwurf zur Errichtung neuer Kulturämter in Pommern

und Schleswig Holſtein wird endgültig angenommen Die Re
gierung wird durch dieſe Vorlage zugleich ermächtigt die bei
Preußen veroleibenden Teile von Pojen und Weſtpreutzen den an
grenzenden Landeskurturämtern zuzuteilen

Der Entwurf zur Ergän ung des vorläufigen Staatshaus
haltge etzes für 1920 wird ebenfalls endgültig angenommen

Eine Reihe von Ge,uchen um Eenehmigung zur Einleitung
von Strafverſahren gegen Abgeordnete wegen Beleidigung uſw
wird abgelehnt

Beim Haushalt der Lotterieverwaltung befürwortet
Kiodt U den Ausſchußantrag freiwerdende Lotterie

Einnehmerſtellen Kriegsbeſchädigten zu übertragen und zwar
nicht nur Offizieren Nach kurzer Debatte wird der An
trag angenommen Dieſer und die anderen kleineren Haushalte
werden bewilligt

Beim Etat des Wohlfahrtsminiſteriums verlangt Oswald
Sez eine klare Abgrenzung der Zuſtändigkeit des Miniſteriums

das der ſinanziellen Nöte wegen leider noch nicht viel habe leiſten
können Reformbedürftig ſei das Fürſorge Erziehungsweſen Die
Sia ertugendofteg bedürfe verſtärkter Unterſtützung durch den

tagat

Abg Dallmer Dn Die finanzielle Lage iſt ſo troſtlos daß
wir dem Finanzminiſter Dank wiſſen müſſen daß er das aller
notwendigſte für die Rieſenaufgaben des Wohlfahrtsminiſteriums
bewilligt hat Die Wohnungsnot iſt nach wie vor ſehr groß Da
bei iſt der Hausbeſitzerſtand in großer Bedrängnis
ein

Es würde
ietszuſchuß von 100 Prozent erforderlich ein um ihm wirk

Sehr bedenklich iſt das Karitel der
Arbeitsloſenfürſorge Es muß nach Mitteln ge ucht werden ob
der Staat nicht für das viele Eeld das ihm die Arbeitsloſen
fürſorge koſtet beſſere Arbeitsgelegenheit ſchaffen könne

Hierauf tritt Vertogung ein Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr
Dritte Leſung der Verfaſſung Schluß 524 Uhr

Halle und Umgebung
Halle den 26 November 1920

Mietsſteigerung um J0 Prozent
Zu die em Thema macht der Kreisſyndikus Dr Hauswald

foldende Ausführungen
Jn den hieſi en Tageszeitungen war vor einigen Tagen eine

redaltionelle Notiz zu finden wonach die Hausbeſitzer von dem
ſtädtiſchen Mieteinigungsamt ermächtigt worden ſeien die Mieten
um 30 Prozent zu ſteigern Dieſe Notiz trug für den Sachkundigen
offenkundig den Stewpel der Unrichtigleit und um die Ver
wirrung zu beſeitigen die durch dieſer Notiz nicht nur in der
Stadt Halle ſondern auch zu erheblichem Teile auch in den be
nachbarten Eemeinden Büſchdorf Diemitz Ammendorf Nietleben
uſw entſtanden iſt ſeien hier einige Worte der Er lärung geſagt

Die preußiſche Höchſtmietenverordnung vom 9 Dezember 19189
läßt Mittzinsſteigeruncgen auf die am 1 Juli 1914 gezahlte Frie
densmiete bis zu 20 Prozent zu Demgemüäß iſt im Saalkreis be
ſchloſſen und eine Mietzinsſteigerung um 20 Prozent zugelaſſen
worden Jm Stapdtkreis Halle iſt ein derartiger Beſchluß bisher
nicht cefaßt und desfalls ſieht die Verordnung vor daß der zu
tändige Terirksaus chuß einzugreifen habe Das iſt am vorigen

ienstag den 16 November geſchehen ſchon daraus ergibt ſich
daß die vordem veröffentlichten Ermächtigungen keine Er
mächtigungen ſein konnten zum mindeſten nicht allcemeiner Art
Tatſächlich hat das ſtädtiſche Mieteinigungsamt ſeit Monaten die
Praxis befolgt 25 Prozent Mietſteigerung zuzulaſſen und dieſes
über die preukiſche Höchſtmietenverordnung hinausgehende Ver
fahren mit der Begründung gerechtfertigt bezw zu rechtfertigen
geſucht daß die Höchſtmietenverordnung im Stadtkreis nicht gelte
da ein allgemeiner Beſchluß welche Steigerung erfolgen ſolle
von der Stadtverwaltung bisher nicht gefaßt ſei und der Bezirks
ausſchrß zu der Sache noch nicht ellung genommen habe

Ber Vorder atz daß die Höchſtmietenverordnung im Stadt
kreis Halle nicht gelte iſt zweifellos unrichtig und wird in dieſer
Faſſung vom ſtädtiſchen Mieteinigungsamt auch nicht aufgetellt

Die Roman ik des Flirts iſt von der Maſchine der Neu
zeit zermalmt worden von dem Rachen des Kapitalismus
verſchlungen worden

as gebli ben iſt das iſt kein Flirt kein romantiſch
beſeeltes und vergeiſtigtes Spiel ſondern beſtenfalls der
gedämpfte und ſich zart gebende Wille zu beſitzen

Der Mann von früher konnte der Kavolier einer
Dame ſein Allen gegenüber konnte er der kühle geſchä tige
Berufsmen ſch ſein Der einen gegenüber aber wurde er zum
Rit er zum Künſtler Und die GEaottin des Verehrers freute
ſich des anmu igen Spiels ihres Mannes mit der Schönen
und der Gatte der Verehrtem freute ſich der Huldigung die
man ſeiner Frau euntgegenbrachte

H ute gibt es zwei Arten von jungen Männern Die
einen flirten nicht niemals die anderen
flirten immer und überall Die Art des Flirts
der beute betrieben wird zeig ſich gewiß auch in Auf
merlſamkeiten und Artigkeiten aber es folgen wilde Hand
küſſe begehrende Blicke und daß hinter ihm der Wille zum
Beſitz ſt kt iſt unverkennbar Wenn ſich der ſorgſame Vater
gegen dieſe Art des Flirts mit dem junge Leute ſeiner
Tochter begegnen wehr ſo abnt er mit Recht hinter dieſer
Kurmacherei nichts Gutes Sie führt zur Lüſternheit oder
Verflachung Und der Gatte der dem Flirt and rer mit
ſeiner Frau die Spitze abbr cht iſt durchaus kein engherziger
Philiſter ſondern ein Mann der das Leben kennt

Der junge Mann der ſich in dieſes Flirten vertieft
hat gefällt ſich in ſeiner Rolle d s Charmanten An
widerſtehlichen allmäflich derart daß er ſie immer ſpielt
und daß er überall flirtet Das Flirten wird ihm ſo zur
Gewohnheit daß er den Damen tief ſcheinbar begeiſtert
und bewundernd in die Augen ſchau auch wenn ſeine Ge
danken wo anders weilen wenn ſeine Seele fern iſt Er
flirt t mit jeder Dame die ihm liegt auf der Straße in
Geſellſchaft im Theater im Laden im Bureau Und die
Dame die nicht beim erſten Verſuch eines Kavoliers die Ver
traulichkeit ebenſo ſanſt wie energiſch abweiſt die riel
mehr fangen läßt von den plumpen Werbung n die den
Nimbus des Zarten haben wird in das tz diſſes Fäßl chen

lir getriehes derart verſtrickt daß arch ſie allmählich jeden
ick jede Gebärde jedes Wort mit einer gemachten Tnner

lichkeit beantwortet di unwürdig iſt einer geraden Frau
Selbſt wenn dieſe Art des Flirts nur zur Verſlachung

ſahrt meſſtenteils füh rt ſie weiter dann kann vor ihr
genug gewarnt werden Sie ſchafft keinerlei Werte

Wſie begünſtigt weder Jdegle irgendw ſcher Art noch die Ro
mantik Großzügigkeit Schönheit Und gewövßnlich iſt ſie
für die Frau noch viel gefährlicher als für den Mann Denn
für den Mann bleibt ſie meiſtens äußerlich der Frau aber
verdirbt ſie allmählich die Srele

Die Stecknadel
Von

Hans Runge Braunſchweig
Nachdrudck verboten

Vor langen Jahren fand ein kleiner Junge der ärm
liche faſt zerlumpte Kleidung Zug auf dem Jungfernſtieg
in Hamburg eine Stecknadel Er bückte ſich hob die Nadel
auf und e ſie an den Kragen ſeiner Joppe

Ein weißbärtiger Herr der Zylinder und einen koſt
baren Zobelpelz trug beobachtete zufällig den Kleinen Jn
dem Bengel ſteckt etwas, murmelte er er hat Anlage zur
Sparſamkeit und trotz ſeiner Aermlichkeit zur Wirtſchaft
lichkeit Jch will mich ſeiner annehmen ſcheint ein ordent
licher Kerl zu werden

So geſchah es Der Junge ſtieg in dem großen
Kaufmannshauſe vom einfachen Laufjungen zum Mitinhaber
des Geſchäftes das ſich immer mehr ausdehnte und ſchließ
u eine Weltſirma mit Zweiggeſchäften in allen Großſtädten
und Handelshäfen der Wel wurde empor

Nach langen Jahren erhielt der Lehrer einer Hamburger
Volksſchule den Beſuch des armen Knaben der nunmehr ein
ſchwerreicher Handelsherr geworden war

Jch bin Jhr alter Schüler ſagte er und half dem Ge
dächtnis des alten Lehrers nach der ſich ſchließli noch dunkel
ſeines ehemaligen ärmlichen Schülers entſinnte

Beim Abſchied hinterließ er dem r einen Scheck
über 50 000 Mark Aber womit habe ich ſolch unverhofftes
roßes Geſchent verbient fragte der Lehrer Jch habe

Sie doch nicht auf den Weg des Glückes und Erfolges ge
bracht

Das ha Sie doch erwiderte der reiche BeſuchTch fand tednadel v einem nebligen Noremberabend

auf dem Jungſernſtieog Und dieſe Nadel wollte
ich Jhnen unter Jhren Kathederſtuhlſtecken
et mich eiſige Tage zuvor verprügelt
atten
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Sktagen iſt unterbrochen e Teſephonſtangen ſowimmwen wett
dranken auf See Jn fliegender Hoſt läßt die Stadtverwaltung
ron Skagen einen Schutzwall nach Rorden zu aufwerfen um die
Stadt ror den raſenden Elementen zu ſchützen ein Teil ſteht Fe

nicht Papiermark veruntreute Wir betonen ausdrücklich Gold
mark denn die Halleſche Zeitung nimmt in ihrer Notiz auch
auf den niedrigen Stand unſerer çegenwärtigen Valuta Bezug

ſein nunmehr aber iſt die Stellungnahme des Bezirksausſchuſſes
erfelgt und dem Ve nehmen nach das Verfahren tatſächl ch ſo
gerecelt daß allgemein eine Steigerung der Mielen um 30 Proz
in der Stadt Halle zugelaſſen worden iſt aber daſür die Anwen v z aS dung des s 10 betr Reparaturtoſten uſchläg ausgeſchlo len worden An das in unrichig daß Für in et r Vor reits unter Waſſer Von ſchweren Springfluten wurde auch die

7 V d e e Pine t t ne b ſtandsſit ung einberufen ſei in der der n r in ſeiner ſchwediſche Köſte heimgeſucht
v entſpricht er ſcheint zwei v aft in m in l eht ter ganzen Schwere beleud tet werden ſoll er rann t trotz Werlhriefe Ein Mainzer Kaufmann adreſſierte zwei Wert

zur Erörterung Das aber er cheint notwendig daß die Saus ſeiner Verſehlungen lein ſchwerer Junge und kann in dieſer Hin éortei 300 00 g j ver dieS beſitzcr darauf hingewieſen werden nunmehr auch die zum Teil eit ten e werer S briefe mit 1300 000 Mk an eine Münchener Bank füllte aber dieS 8 2 längſt und dringend er edeelichen Reparaturen an und in den ſicht vor allem nicht mit den genannten Parteigängern der Halle BVricfe mit leeren Formularblättern Durch fremde Siegel ſollte
Häuſern vorzunehmen bezw vornehmen zu laſſen da ſonſt Rech e ſchen Zeitung verglichen werden Natürlich hat ſich ſogleich der der An chein einer unterw I 4rivraten Beraubung der Wertbriefe
z Pflichten ungleich rn wären Dem Recht des a Vorſtand mit der Angelecçenheit beſchäf igt und zwar ſchon vor Aben d M von m r R verhee zu z pangen Der

e S beſitzers auf 30 Prozent Mietzinsſteigerung entſpricht die Rera Tagen es haben eingehende Feſtſtellungen ſtattgefunden Abſender iſt in Mainz ermittelt und verhaftet wordenS 77 ratur und Jnſtandhaltungspflicht der Häuſer und Wohnungen de ergege day Her mag e ar e z das Vertrauen des Cin toller Cedanke Volſchewiſierung der Bücher Die Peters
ſonſt ſetzt ſich der Hausbeſitzer den im Bürgerlichen Geſetzuch Aen a erdmann n erntgen t burger Kraßnaja Caeta berichtet Das Privateigentum an

2 ſtatuierten Rechtsfolgen aus insbeſendere der Klage auf Schaden Verſtandes wie einzelner Parteifreunde getäuſcht hat Zu einer Büchern wird aufgehoben Von jetzt ab können Bücher nur
S erſatz cder Selsſtbe,eitigung der erbeblichen Mängel durch den politiſchen Senſationsaffäre wie ſie die Halleſche Zeitung zu öffentlichen Bibliothe en oder Fabrichibliotheten gehören denen

a Markte de n nach fruchtloſem Ablauf einer tonſtruieren verſucht bietet die Sache wirklich keinen ausreichenden rn r nd 77 da eyin

c v ng 2S Das bierkci nahen Glauben verfahren werden muß Stoff dazu ſind die hinterzogenen Veträge zu gering d e frei hett der überdaudt jemals in der Men
iſt ſelbſtverſtändli e ieter wird heuticentags in r Zeit Das Stadtgeſurdheitsamt iſt aus äußeren Gründen zurzeit beitsgeſchich e von irgend einem weltlichen oder geiſtlichen Macht

e S ungeheurer überteuerter Preiſe für Tapeten Fußbodenfarbe uſw v e Sprechſtunden abruhalt haber verſucht worden iſtz S ſeine Wünſche auf ein Mindeſtmaß zurückdräncen müſſen doch hat nicht in der Lage die ſchulärztlichen Sprechſtunden abzuhalten g22 es ſeine renzen und vieſe Regen im Rahmen des objektiven Die Wiederaufnahme des Sprechſtundendienſtes wird noch bekannt r Man e t c o gen aukg
II morg Porſit x kam ich durch die Straße Alt Moabit in Berlin Vor mir rattertz billigen Ermeſſens welches der oberſte Erundſatz der Recht s8esgeben m u i mirS 75 ſprechung der unener iſt f Rentenzahlung bei der Poſt Die Zahlung der Militär Ver ein Zeſtwagen plötzlich ein vielſtimm ges e einem um

2 So wird ſich auch ein Ausgleich zwiſchen Stadt und Land ſorgungsgebülrniſſe und der Invaliden und Unfallrenten findet fallenen Sacke ſtreut der Wagen eine bunte Fährte ſchönſter
o 2 zwi chen Stadt und Landkreis finden laſſen der den Jn ereſſen an den Saupttagen im Saale der Weißbierhallen Bernburger Aepſel Auf dem Fahrdamm iſt ein Knirps aufgepflanzt von ſünf

S 4 v h ieler i i 1 en Straße Ecke Mühlwe ſtehender Weiſe ſtatt a für ſechs Jahren die Be ne ſtecken in holzbeſohlten Er atzſtiefelnS der Hausbeſitzer und Mieter in den dicht um Halle gelegenen Straße Ecke Mühlweg in nachſtehender Weiſe ſtatt chs J Be t oh efelnOrtſchaften des Saalkreiſes entſpricht Militärrenten am 29 Norember für die Jnhaber der Stamm die ausgewechſenen Kle der ſin mehr als dürftig Mit weitauf
S S karten Nr 15 000 am 30 kg i I rer v geriſſenen Augen feſtg wurzelt ſterrt gi dem Aepfelwunder nach7 Stammkarten Nr 15 01 bis Schluß b ür Jnraliden un Eine Fran ruft im Vorbeigehen Fir Kleener jravſch doch welchee Zu dieſem Artikel des Herrn Dr Hauswald geht uns folgende Kltersren en am 1 Dezember für die Jnhaber der Stammkarten Ein Erwachſener Lückt ſich verſentt die Hände voller Aepfel in de
S Entgegnung Nr 2800 am 2 Dezember für die Jpbaber der Stammkarten ganteltaſchen Der Knirps aber ſtemmt ſeine lächerlichen OBeinie Höckſtmi chtsgül Pr 3301 bis Schluß Für diejenigen Empfänger von Militär en f ſt in das Pflaſter verſenkt ſeine verfrorenen Hände tiefer inzu Ob die Höchſtmietenverordnung vom 9 12 19 rechtsaültig Ver orzungegebührniſſen welche die Zuſtellung der Verträge ins Fſe zerluwpten Ho entaſchen und der Fran wird die von etrem

S iſt oder nicht darüber ſind die Meinungen ſelbſt der gelehrten Haus beantragt haben erfolgt die Auszahlung durch die Beſteller ſchiefe Blick vegleitete Anwort tie e r r S
t Luriſten geteil Der Woh fahrtsminiſter welcher die Verordnung m 29 und 20 November Beſonders wird noch darauf hinge 5 o mit belohnt fü i J J Vetkennt
z erlaſſen hat hat hinterher in mehreren Fällen über die darin feſt wieſen daß die Quitlungen zu den Invaliden und Unfallrenten 7 Whrt e unbelohnt für ſein unmodernes Bekenntnis
S ge es en a i baren in die in der Hrr rd für Dezember policeilich beglaubigt ſein müſſen

irg geren ch Ritoreigend ſind ber Lieſige Die diesjährige Wei nachtsmuſik des Pauluskirchenchores
S Stadt reis die Höchſtmietenverorrnung bisher ionoriert hat ſo Leitung Kantor C Voyde zum Veſten der Armen findet am Letzte Depeſchen
St ſpricht das dafür daß er ihre Gültigteit nicht anerlennt und ihre 2 Adren 5 Dezember nachm 5 Uhr ſtatt Zur Aufführungz och für Halle als nicht geeignet hält Dabei kann ſr Se gaad r tenk Mich in r ferner die Art Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleZeitung

C iſi 2 2 z l 252 7 w Die Meer r Szene Der Engel und Maria und die Enzelsverlündigung aus Der Kapitalsverſchieberprozeßt ingen ſehr ef Maßnal die gegen Reck Billigteit dem Weihnachts Oratorium von Heinrich Schütz Karten ſindS zwingen ſehr cft zu Maßnahmen die gegen Recht und Billigkeit ſchon jetzt bei H Hothan zu heben Die Kirche iſt geheizt WTV Berlin 25 Nov Jn dem Proreß gegen Kapi
2 S verſtohen z B wenn ſie in die Eigentumsrech e des Hausoeſitzers e i e Reit Anrehöri deingreiſen müſſen Eigentum galt bisher als heitig Solche talverſchiebungen gecen eine Reihe ron Angçehörigen derz Eloentun gvertee gegen waren vorkrieglich nicht möglich Es t Handels und Jnduſtri kreiſe beantrarte der Staatsanwalt
2 bleibt jetzt nur zu vofſen daß das zu erwartende Reichsmieten Oberſchleſten in größter Gefahr gegen Jakob Sämaun 109 000 Mt Geldſtrafe eventuell Ge
r S ge es eine Beſſerung wenigſtens Klärung bringe fängnis bis zu einem Jahre und gegen Joſef Sämann 50 000T Was den Hinweis auf die Rer ararurpflicht des Hausbeſitzers helft es retten Mark Geldſtrafe eventuell Gefängnis bis zu einem Jahre2 betri ft ſo ſei darauf hingewieſen daß die 30proz Mietserhöhun en Für Louis Sämann beantrag e er Freiſprechung FeritzerZ noch nicht einmal ausreicen um davon die Erhöhungen der t 0 forderte er die Einziehung der beſchlagnahmien Werte fürS n O reunb ine r S on Fer ne renz p en e das Reich in Höhe von 736 000 Mk Gegen den Anceklagten

LLeL L D 2 h J J a t eS weiteres tlar Laß man mit 30 Proz Mietserhöhung nicht Aus von Ernſt beantragte der Staatsanwalt ſechs Monate Ge
z gaben beſtreiten tann die um 1000 bezw 2000 Prozent geſtiegen fänenis und 50 000 Mk Geldſtrafe im Falle der Nichtbei2 r b 9 g S 22 G e igſt i e c z eS ſind Wenn ſrüher ein Haus im Werte von 50 000 Mk 3000 Mk treibhung eine wei ere efängnieſtrafe bis zu ein m Jahre22 Miete brachte ſo war dies eine normale Verzinſung Man Provinzial Nachrichten ſowie Einziehung der verſchobenen Werte in Höhe von
S rechnete davon 1350 Pck 428 Proz Zinſen für eine 1 Hypothet z 690 000 Mk Gegen Göggel beantragte der Staatsanwaltvon 30 c0 k und 1000 Mk 5 Proz Zinſen für die übrigen n Weißenſels 25 Nov IJn der Stadtverordneten cine Geldſtrafe von 100 090 Mk eventnell Gefängnis bis

u Mir 5 5 S c 8S 20 000 Mark von den übrigen 650 Mark wurden die laufenden verſammlung brachte die Fraktion der U S P eine Jn er zu einem Jahre Auch in dieſem Falle fordert er die Ein
Abgaben und die Reparaturen beſtritten Wenn heute 30 Proz pellation ein die ſich gegen zu hohe Fleiſchpreiſe in hieſiger Stadt ziehung der ins Ausland geſchafften Summe in Höhe von

hältniſſe wenn ge,agt wird daß ſonſt Rechte und Pilichten un

Mehrmiete bezahlt wird ſo gibt das eine Mehreinnahme von
900 Mark pro Jahr Dieſe reichen aber gerade zur Beſtreitung
der Koſten für Grubenabfuhr die von 50 Mark auf 500 Mark
der Erundſterern die ron 200 Mark auf 500 Mark der Schorn
ſteinfegerkoſren Feuerverſicherung Hausu enſilien die um das

tehrjache geſtiegen ſind Dabei iſt noch keine Deckung vorhanden
für die um das 20fache geſtikgenen Koſten für Dach Kanal
Waſſerleirungsreparaturen die ſich alljährlich mehr oder weniger
einſtellen Es geht aber auch einmal eine Fenſterſcheibe im
Treppenhaus Voden oder Keller entzwei Ofen O,enteile Rohre
müſſen erneuert werden alles für 20 fache Preiſe Schon hier
muß die Leiſtungsfähigkeit des Hausbeſitzers verſagen an Neu
tapezierung Fußbodenanſtrich pp in den Wohnungen iſt gar nicht
zu denken Die 30 Prozent Mietserhöhung ſind deswegen auch
nicht annähernd ausreichend um das Haus ordnungsmäßig zu
erhalten Es zeugt von rölliger Unk nntnis der ta ſächlichen Ver

gleich verteilt ſeien Das iſt ſicher im umgekehrten Sinne der
Fall als der Herr Kreisſyndikus Dr Hauswald das anſieht Die
Vorleiſtungen des Hausbeſitzers werden in Goldmarktwerten ge
währt während ſie ihm in Papiermark mit 30 Proz Aufſchlag
vergol en werden Ein ſolches Misßsverhältnis gibt
es heute überhaupt nur bei Mietspreiſen So
lange die Mietsſteigerungen mit der ſonſtigen Teuerung nicht
Schritt halten können iſt es unwöglich die Häuſer in Ordnung
zu halten der Ruin des Hausbeſitzers und der Verfall der doch
gerade jetzt in der wohnungsarmen Zeit beſonders wertvollen
und deshalb zu erhalt nden Gebäude iſt unausbleiblich Die
Rechtsfolgen aber insbeſondere Schadenserſatzklagen braucht der
Harsbeſitzer aus obigen Gründen nicht zu fürchten Gegen die
ſhüventete Selbſthilfe der Mieter aber wird er ſich durch Vertrag

yützen

Eine hämiſche Gloſſe
äber einen an ſich beklagenswerten Vorfall der ſich in der Ge
ſchäftsſtelle des hieſigen Deutſchdemokratiſchen Vereins zugetragen
hat bringt die Halle ſche Zeitung in ihrer geſtrigen Abendaus
gabe Unter der Ueberſchrift Die halli chen Demokraten ohne
Parteikaſſe Parteiſekretär Herrmann mit über 10 000 Mark
flüchtig verkündet das Blatt in Fettdruck daß der Parteiſekretär
und Parteikaſſierer Karl Herrmann ſeit Montoeg flüchtig ſei die
vorlöuficen Feſtſtellungen hätten ergeben daß Herrmann den Jn
halt der Parteikaſſe mit etwa 10 000 bis 12 000 Mk mitgenommen

Demgegenüber ſei feſtgeſtellt daß die Sache denn doch etwas
anders liegt Herrmann hat niemals die Parteikaſſe der Deutſch
demokratiſchen Partei verwaltet Die Parteikaſſe war ihm gar
nicht zugänglich ſie verwaltet ein hieſiger Bankier an den die
Gelder direkt abgeführt werden Herrmann hat alſo gar nicht die
Möglichkeit gehabt wie ſich die biedere Halliſche Zeitung ſo an
ſchaulich auswalt die Parteikaſſe mit ra,chem Griff an ſich zu
nehmen und zu verſchwinden Richtig iſt einzig daß ſich Herr
mann der als 2 Parteiſekretär angeſtellt war im Laufe der
letzten Monate eine Anzahl Unregelmäßigkeiten hat zuſchulden
tommen laſſen bei denen aber ins geſamt nur ein Bruch
teil der von der Halleſchen Zeitung angegebenen Summe in
Betracht kommt Herrmann hat am Sonnabend dem Parteivor
ſtand ſeine Verfehlungen ſchriftlich angezeigt und mitgeteilt er
werde Halle verlaſſen nicht aus Furcht vor Strafe ſondern aus
Scham Jm übrigen wolle er für Deckung bemüht ſein

Man kann es der Halleſchen Zeitung nicht äbelnehmen wenn
ſte meint bei ſolchem Vorgange miülſſe es ſich gleich um mehr als
10 co00 Mark handeln Sie legt dabei eben die Erfahrungen zu
grunde die ſie ſelbſt mit einigen Größen ihrer Partei gemacht

richtete Jn der Beſured ung wurde der Landwirtſchaft der Vor
wurf des Wuchers den Fleiſchern der des Ueberbietens gemacht
und Selbſthilfe bezw Kommunaliſierung des Fleiſch und Wurſt
verkaufs angerreh wenn ſich die Zuſtände nicht beſſern ſollten

Deſſau 24 Nov Das Herzogshaus ſteuer
pflichtig Durch eine Verfügung des Staatsrats wird die
Beſteuerung des früheren herzoglichen Hauſes wie folgt geregelt
Lie Veranlagung der einzelnen Mitglieder des vormals r gieren
den herzoglichen Hauſes zur Staatsſteuer erfolgt für de Zert vom
1 Juli 1919 bis 31 März 1920 durch den Staatsrat nach dem
Stande ihres Einkommens vom 1 Juli 1919 unter entſprechender
Anwendung der in Frage kommenden St uergeſetze Die vom
Staatsrat ſeſtgeſtellten Grundlagen der Beſteuerung ſind für die
Veranlagung der Mitglieder des herzoglichen Hauſes durch e
Kreiſe und Gemeinden maßgekend

X Zalberſtadt 24 Nov 375jähriges Beſtehen des
Martineums Am 17 und 18 Dezember feiert das ſtädt ſche
Realgymnaſium Martkineum das F ſt des 375 jährigen Beſtehens
Zu dieſer Fe er wewden die früheren Schüler der Anſtalt als wär
diges Geſchenk eine Ehrentafel mit den Namen aller im Weltkrieg
gefallenen ehemaligen Schüler ſt ften

II Eielehen 23 Nov Schlichtungsausſchuß Jn
der heutigen Verhandlung vorm Schlichtungsausſchuß kamen
nochmals die Vorgänge die zum Ausbruch des Streiks
im Oberröblinger Revier im vergangenen Monat
geführt hatten zur Sprache Die Rebeckſchen Montanwerke
hatten um das gröbliche Verſchulden des Arbeiterrats an
dieſem Streik durch ein unparte iſches Gericht feſtſtellen zu
laſſen gegen 29 Arbeiterratsmitglieder ihrer Oberröblinger
Werke die Klage gemäß S 39 Ziff 2 des Betriebsrätege etzes
erhoben Die Verhandlungen ergaben daß die Arbeiterräte
kewußt die Arbelter durch die Behauptung die geſtellten For
derungen ſe en abgelehnt getäuſcht hatten da vielmèhr der
größte Teil der Forderungen durch das Werk genehmigt war
daß ſie ſerner die für den Ausbruch eines Streiks erfordertiche
Urabſtimmung nicht hatten vornehmen laſſen ſondern von
ſich aus als Arbeiterräte der doch nach dem Geſetz vermitteln
und falls dies ohne Erfolg iſt die ge ezlichen Sch ichtungs
ſtellen zuziehen ſoll den Streik und die Einſtellung der Not
ſtandsarbeiten beſchloſſen hatten Nachdem dicſe Feſtſtellungen
gemacht waren erklärten die Arbeiterräte unter der Wucht
des gegen ſie vorliegenden Belaſtungsmaterials ſich zu der
ausdrücklichen Erklärung bereit daß ihr Verhalten vor Aus
bruch und während des Streiks das durch vorhandene Stim
mungen eines Teils der Belegſchaft hervorgerufen ſei im
Wiederſpruch zu den Beſtimmungen des Betriebsrätegeſetzes
insbe ondere der 88 66,3 68 78,1 und des Tarifvertrages
für den Braunkohlenbergbau vom 17 April 1920 ins
beſondere des s 17 geſtanden hat Daraufhin konnten die
Montanwe ke dem Vor ch ag des Schlichtungsausſchuſſes ihre
Klage zurückzunehmen ſtattgeben Denn nun iſt das geſetz
widrige Verhalten der Ardeiterräte zweiſelsfrei feſtgeſtellt
Eine Amtsentſetzung der Arbeiterräte herbeizuführen wäre
nach den heutigen Beſtimmungen des Betriebsrätegeſetzes
zwecklos da der ſofortigen Wiederwahl der abgeſetzten Be
triebsräte nichts im Wege ſteht

Vermiſchtes
Schweres Unwelter und Springflut im Skagerrak Seit eini

a Tagen herrcht in der Rordſee im Slagerrak ein verheerendes

e wega 2 F inscer geworfen Bäume entwurzelt und durch de entführtAn der Küſte des Kaps bäumten ſich die Wellen r
tiſſen auf ihrem

Architekt Whitney

535 000 Mk

Keine Erhöhung des Brie portos
WTVB Berlin 25 Nov Drahtnachricht Die hen

tige Meldung einer hieſigen Korreſpondenz daß die inlän
en Peſtgebühren erneut erhöht werden ſollen beruht

wie von der Nachrichtenſtelle des Reichspoſtminiſterinms
milgeteilt wird auf Erfindung

Leygues über Oberſchleſien
WTVB Paris 25 Nov Jm Kammerausſchuß für aus

ne Angelegnheiten ſprach Miniſterpräſident Leygues
über die Volksabſtimmung in Oberſchleſien Er ſoll dabei
als Abſtimmungstermin die Zeit gegen den 15 Jannar an
gegeben haben Als ſtrittig bezeichnete er die Frage ob
allen außerhalb Schleſiens wohnenden Oberſchleſiern das
Stimmrecht verliehen werden ſoll Es handelt ſich um 250
bis 309 000 Deutſche Das könne eine große Gefahr für die
Ordnung bedenten Die interalliierte Kommiſſion werde
demnächſt eine Entſcheidung in dieſer Frage treffen

Die Wiederaufnahme der deutſchen Beziehungen
zu China

DA Paris 25 Nov Eigene Drahtnachricht Eine
Meldung des Temps aus Peking zufolge ſind dort die offi
ziellen Vertreter des Deutſchen Reiches vom chineſiſchen
Miniſter des Auswärtigen empfangen worden Die Vor
ſtellung der deuiſchen Herren erfolgte durch den niederlän
diſchen Geſandten Man glanbt zu wiſſen daß die deutſchen
Delegierten Vorſchläge mitgebracht haben die auf den Ab
ſchluß eines neuen Vertrages zwiſchen China und Deutſch
land abziclen Wie verlantet iſt Deutſchland bereit auf
ſeine Exterritorialitätsrechte in China zu verzichten

Angſt vor den Sinnfeinern in England
London 25 November Eigene Drahtnachricht Esverlautet gerüchtweiſe doß die Sinnleiner wie aus ver d denen

Anzeichen zu ſchliehen ſ i den Terror nach Englard übertragen
wollen Jn folgedeſſen wurden in London außerordentliche Siher

getroffen Allen Waffen handlungen wurde der
erheuf von Waffen und Munition verboren Eine Anzahl von

Sinnfeinern ſoll bereits von Jrland nach England abgereiſt ſrin
w an verſchiedenen Stellen im Lande Waffenlager errichte

aben

Sinowſew über die Fahlung der ruſſiſchen
Staatsſchuld

DA Helſingfors 25 November Eig Drahtnachricht
Bei einer vor kurzem in Petersburg abgehaltenen Verſammlung
erklärte Cinowiew na der bolſ iſtiſchen Preſſe d
die Rätereg erung nicht die Abſicht ha ie aus der Zarenzeſtammenden Schulden Ruhlands an das Ausland zu bezahlen

Der Wiederaufbau Löwens
HA New York 24 Nov Der bekannte amerikaniſcheWarron hat von der beleiſchen Regie

rung den Au den Wiederaufbau der Univer
ſität Löwen zu nehmen

die ital eniſchſüdſtaviſchen Zw ſtigkeiten

c jene

t man
T Das Blatt er

hat Wir erinnern an den Parteimann der Halle ſchen Zeitung Wege ins Land alles Erreichbare mit ſich An

e en e e e e ean den früheren ſchen Haurtagitator nſervativen ein Meere entfernt ſtehen Ueber Nacht frucht fordertO Müblpfordt der ſeinen VParteigenoſſen 40 000 Gold mar la Linderein ine Meer verſunken de i die hatten ten wen e Kurt
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III

Kunſt und Wiſſenſchaft
Geſamtfauſt an einem Abend Aus Bremen wird uns geDer

ſchrieben Einen m der literariſch von beſonder mm Belang
iſt machte das Bremer uſpielhaus mit einer Aufführung der
be den Teile des Goethe ſchen Fauſtes an einem Abend Selbſt
verſtändlich laffen ſich gegen eine ſo ſtarrte Kürzung des deutſchen
Evangeliums allerlei gewichtige Gründe anführen aber es dann
nicht geleugnet werden daß dieſe von Dr Eduard Jchon mit
innigem Verſtändnis und wohlgeprüfter Ueberlegung eingeriche te
Bearbe tung keiwen weſentlichen Gedanlen der Handlung rer
miſſen ließ und trotz der faſt ſechsſtündigen Spieldauer einen liefen
und nachhaltigen Eindruck machte Der Grundgedanke kam ſo klar
und leuchtend zum Ausdruck wie das bei einer der ſonſt üblichen
Aufführungen wohl kaum möglich iſt Beſonders erfreul ch iſt es
daß die Gr tchentragödie die ſonſt allzuſehr in den Mittelpunkt
gerückt wird wieder den ihr zugewieſenen Platz als Epiſode im
Ge,amtwerk näher kam Zwi chen der von Hermann Müller in
Hannover im Jahre 1877 herausgebrachten Bearbeitung die den
ganzen Fsouſt auf vier Abende verteilt und der von Arronge der
1889 nach einem Gedanken von Roſenlranz Mauthner u a ven

di erſten Szenen des zweiten Teiles ſofort zu den Kaiſerſzenen
des vierten Aktes jberging hält dieſe gründl ſche und ſorgfältige
Bearbeltung die rechte Mitte Die Vorſtellung die von anregen
der Friſche und und unverſieglicher Lebendigkeit zeigte war hohen
Anforderungen gewachſen ſie hatt in Paul Mährd l einen Fauſt
und in Max Schmack einen Mephiſtopheles zur Verfügung die
nicht nur den Regiegedanken ſturm und drangvoller Jugendlich
keit bedeutend wiedergaben ſondern darüber hinaus zu eigener
tief beſeelter Weſenheit gediehen E A

Hochſchulnachrichten

Dem h an der Univerſität Münſter Prof Dr
Paul Kluckhohn iſt ein Lehrauftrag zur Vertretung der deut
chen Phiologie mit be onderer Berückſichtigung der Kultur
geſchichte erteilt worden Von der Techniſchen vHochſchule zu
Braunſchweig wurde anläßlich des Jubiläums ihres 175
jährigen Beſtehens die Würde eines Doktor Jngenieurs ehren
halber verliehen dem vortragenden Rale im Braunſchweigiſchen
Staatsminiſterium Abt des Kultus und Unterrichts Miniſterial
rat Geh Regierungsrat Paul Albrecht dem Regierungsbau
meiſter a D Profeſſor Paul Mebes in Berlin Zehlendorf dem
Magiſtratsbaurat und Dozenten an der Berliner Techniſchen Hoch
ſchule Prof Otto Stiehl dem ord Profeſſor für Straßen
Eiſenbahn und Tunnelbau an der deutſchen Techniſchen Hoch
ſchule in Prag Hofrat Alfred Birk dem Jnhaber der Brücken
und Eiſenbhahnbauanſtalt Johannes Gollnow in Stettin dem
Komnmertienrat Rudolf Wolle in Leipzig dem o Profeſſor der
Chemie Ceh Reg Rat Dr Theodor Zincke in Marburg und dem
o Profeſſor für mechaniſche Technologie an der Techniſchen Hoch
ſchule in Tresden Geh Hofrat Ernſt Müller Oberregierungs
rat Profeſſor Dr Richard Wurtzel der bekannte Mathematiker
und Plhuſiker Abeiluncgsvorſtand im Militärver uchsamt iſt in
Berlin im 56 Lebensjahre plötzlich geſtorben Von ſeinen lite
rariſchen Arbeiten verdient namentlich Hervorhebung die grund
legende Schrift Die Fehlerquellen des le Boulangé Chrono
graphen Berlin 1802

Handel Gewerbe und verkehr

Vom rheiniſch weſtfäliſchen Wertpapiermarkte
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund

den 24 November 1920

Der am Schluß der letzten Berichtswoche eingetretene Rück
gang der Veviſen hat an allen Weripapiermärt en eine ſtär ere
Beunrunigung ervorgerüſen deren we entlicſter Grund indes
wohl in der Auftarmung der ſpe ulativen Vervindliu,teiten liegt
die in der kun jeit mehreren Monaten ununterorog,en andauernden
Aufwärtsbewegung erſorgt iſt Ver in ſolajen Fäuen plötzlich aur
tretenden Neigung zu Glaitſtelungen aber ſtelle ſich eine ent
ſprechende Raujfrage niag t gegenuber da erfahrungsgemaß de
Kaufruſt in gleichem Maße abeunehmen rflegt wie das Angebot
zunimmt
Der Kohlenkuxenmarkt machte indes von dieſen Er
ſcheinungen in der Berichtswoche noch eine Ausnahme da die be
ſtimmt auftretenden Antaujsgerüchte vorübergehend ſogar zu
einer erheolig en Steigerung jaſt des ganzen Kursbaues führren
gon der ſich auch bei der Niederſchrift die es Berichtes ein an
ſehnlicher Teil u behaupten vermoghte Von ſchweren Werten
gewannen die Kuxe der Gewertſchaft Lothringen bei der man
von wei eren Angliederungsplänen außerhalb der Kohlen
induſtrie ſpricht etwa 35 000 Vck die Aktien ſogax 65 Prozent
Lonſtantin der Große zogen bis annähernd 240 000 k um 15 000
Mark und Helene u Amalie bei lebhaftem Beſitzwechſel um etwa
17 000 Ack bis rund 115 000 Mk an Ewald Fröhliche Morgen
ſonne Graf Bismarck Graf Schwerin König Ludwig und Langen
brahm konnten ſich in Verbindung mit dieſen Steigerungen zwar
leicht erholen blieben aber zu den Umſätzen in den erſtgenannten
Kuren in weitem Abſtand Linksrheiniſche Unternehmungen
wurden wiederum lebhaft gefragt ihre Kurſe Zrnten ſich nach
kräftigen Schwanluncen um Kleinigkeiten über den vorwöchigen
Notierungen Sehr feſt lagen Caroline bei Holzwickede auf Ge
rüchte von einer bevorſtehenden Angliederung an die Eſſener
Steinkohlenbergwerle Sie gewannen etwa 6000 Mk Die Be
wegung rief wieder lebhaftere Nachfrage für Alte Hage Blanken
burg Tohann Deimelsberg und Treppe hervor von denen ein
zelne vorübergehend ihre Preiſe um mehr als 2000 Mk auf
eſſern konnten wovon indes ein Teil wieder im weiteren Ver

lauf verloren ting Am Braun kohlenmarkte ſind bei immerhin
nennenswerten Umſätzen mitteldeutſche Unternehmungen gegen
die Vorwoche leicht abgeſchwächt Auch Oskarsſegen büßten einen
Teil ihrer e Steigerung ein Dagegen ſetzten Zulunft
Aktien bei großer Beteiligung des Marktes ihre Seeigerung bis
180 Proz fort und Lucherberg vermochten ihren Kurs über 11 000
Mark zu erhöhen

Am Kalimarkte trat die Abſchwächung deutlicher in die
Erſäcinung Man machte geltend daß der Abſatz in der Kali
induſtrie ein recht ſchwacher jei überſah jedoch daß dieſer Zu
ſtand ſchon jeit mehreren Monaren beſteht Jn Wirklichkeit iſt es
auch hier die allgemeine Neigung beſtehende Verbindlichlei en zu Wot e 3 Kure Deutſche Maſchinen Gperringern Eine gute Widerſtandsfähigkeit zeigten die Kuxe der
Wintershall Gruppe von denen Wintershall bis 380 000 Mark
bezahlt wurden Johannashall bei großer Nachfrage in den Kurs
von 26 000 Mk leicht überſchreiten konnten und Heringen Herfa
und Neurcde und Großherzog Wilhelm Ernſt ihre vorwöchigen
Kurſe cut behaupteten Für Alexandershall Gebra und Kaiſe
roda beſtand dagegen zu etwas abgeſchwäch en Notierungen Ah
gabeluſt Weiterhin ſind Hope Kuxe bei großem Geſchäft gut ge
halten und von leichteren Werten Oberhof Reinyardsbrunn
Wendland und Adler Hammonia kräſtig geſteigert Bei letzterem
verlautete vaß die Alkaliwerke Ronnenberg die Abſicht haben
ſich dieſes Werk anzugliedern Wenn ſchließlich Friedrichroda
Meimerlaujen Hekdrungen II und Walter erwähnt werden ſo
iſt die Reihe der Werte die ihren Kurs hal en lonnten im all

meinen erſchöpft Die übrigen Preiſe ſtellten ſich faſt ausnahms
niedriger wobei große Umſätze in Einigkeit Volkenroda

HanſaSilberberg m Salzmünde Thürincçen u a
z erwähnen ſind Die ganz ſchweren Werte Glückauf Sonders

erlitten bei geringem Angebot

der Kaliaktienmarkt wo Adler
roz Halleſche Kaliwerke und Ronnenberg

Etwas beſſer behaup et waren

hauſen Neuſtaßfurt und Buweitere Abſewechungen

Sehr ſchwagh
Kaliwerke etwa 40
Altien etwa 25 Proz ver
Krügershall Salzdet urht und Sigmundsha

nicht notierten Aktien war verhältnismäbig lebhaft Bevorzugt
waren Flender Brückenbau Kabelwerke Rheydt Deutſche Ma
ſchinen abrit und Benz Aktien die in erheblichen Poſten dem Ver
kehr entnommen wurden

Börſenſtimmungsbild
Berlin 25 November Jn Abhängigkeit von dem Steigen

der Deviſenurſe eröf nete die Börſe in feſter Stimmung
geſehen davon zeigte ſich auch noch für einige Werte des Montan
marktes außerordentlich ſtarke Kaufluſt die ſehr beträchtliche
Kurserhöhungen zur Folge hatten Buderus ſtellten ſich zeitwei e
um 100 Prozent höher Hoeſch gewannen etwa 60 Prozent und
ſehr lebhaftes Eeſchäft entwickelte ſich auch in Phönix Aktien die
etwa 70 Prozent ſtiegen Als Urſache verzeichnete man bevor
ſtehende Kap talserhöhungen bei ſehr günſtigem Bezugsrecht und
andere geſchäftliche Transaktionen Hohenlohe wurden gleichfalls

beträch lich in die Höhe geſetzt und gewannen 26 Prozent Sehr
lebhaft ging es auch am Schiſffahrtsaktienmarkt zu wo insbe
ſondere Deutſch Auſtraliſche Dampfſckiffahrt Hanſa und Hamburger
Paketfahrt zu hohen Kurſen in beträchtlichem Maße auf den
Markt geworfen worden Andere Umſatzgebiete waren vernachläſſigt et ungleichmäßiger Kursentwickelung Mexikaner waren
nur vereinzelt höher Bankak ien blieben ziemlich unverändert
Kolcnialwerte neigten zur Schwäche Der Anlagemarkt war gut
behauptet

Deviſfenknurſe,
Berlin 25 November

Die amtlichen o erungen für telegrapheiche Aus a ungen ſtellen
ch an der heutigen Börſe n Vergleichun i um vor jergehenden Tage in Mark

Rorden Vunde teilt mit daß die ſeit langer Jett vom Städiſchen
Gaswerk in Norden Oſifriesland angeſtellten Verſuche an Stelle
von Kohle nunme r aus ecſtfrieſiſchem Torf Gas zu fabrizieren
außerordentlichen Erfolg gehabt haben Es iſt gelungen dem
Kohlengas etwa 30 Proz Torfgas zuzuſetzen er Erfolg war
beim Brei nen der Easlampren in der Stadt ein äußerſt zufrieden
ſtellender Das Gas brennt genau wie Kohlengas und hat bis
lang keinerlei Betriebseinſchränlungen noch Betriebsnachteile er
geben Man empfiehlt deshalb Beſich icungen an Ort und Stelle
in Norden im Tntereſſe der Brennſtoffver orgung und Licht queilen
lieferung Va Lſtſriesland außerordentlich greße Mengen Torf
liefern kann wenn nur die Waggongeſtellung ſunktioniert ſo
wird dieſe praktiſche Feſtſtellung zum Heile der armen Moor
bevölkerung Oſtfrieslands die außerordentlich arbeitſam und
fleißig iſt dienen

Zenrral Häuteauktion in Leipzig Die Auktion wies
ſtarken Verkehr auf doch war einem Preisdruck nicht zu be
alen Es wurden bei etwa 900 Loſen erzielt für Ochſen
ullen und Kuhhäute ohne Kopf in leichten Gewichten

13,20 bis 17,90 Mk in ſchweren Gewichten 10 00 bis 15,60
Mark in mittleren Gewich en 13,50 bis 17,50 Mark

Die Commerz und Privatbank errich et noch in dieſem Jahre
in Cuxhaven eine Zweigniederlaſſung

Der Aufſch srat der Ver Elbeſchiffahrtsgeſellſchaf en G
ſchlägt vor das Stammkapital um 8,90 auf 20 Mill Mark zu er
höhen Den Aktionären ſoll zu 150 Proz von 2 zu 3 ein Bezugs
recht eingeräumt werden Die neuen Aktien ſollen ab 1 Januar
1921 dividendenberechtgt a Jn den erſten zehn Monaten ſei
der Geſchäftsgang recht be
der Dresdener Maſchinenfabrik und Schiffswerft
Uebigau G ſchlägt eine Erhöhung des Grundkapitals um
4 auf 6 Mill Mark vor Die alten Aktien befinden ſich ſämtlich
im Beſitze der Ver Elbeſchiffahrts Geſellſchaſten die auch
die neuen Altien voll übernehmen wird Weitere Kapitals
erhöhungen werden beantragt von den Braunſchweigiſchen Kohlen
bergwerrken in Helmſtedt um 17 auf 34 Mill Mark von der W
A Scholten Stärke und Sirupfabriken Akt Geſ in Branden
burg um 4 auf 4 Mill Mark und von der Siegener Akt Geſ
für Ei,en onſtruktion Brückenbau und Verzinkerei in Geisweid

riedigend geweſen Der Aufſichtsrat

Das Gebiet der

wie olat
ororerrreeerncmggrnooecooenrolcheonoeHeu e GeſternGeld Brie Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 2210 25 2214 75 208389 20892 10
Brupe Antwerpen 1759 50 470 50 447,00 445,00Chriſt ania 081 650 288 50 924 05 926 95Kopenhagen r 986 20 8988 50 924 05 925 95Stockhom 13588 e0 1401 40 ſſj 1313 665 1316,36
Heinugjors 148 80 149 20 140 85 14 1 15Jtalten 264 70 2e68,30 259 70 2680 20London 252 20 252 80 2389 75 250,25Rew Vork 72 o 72 20 98 43 S 57Par s v 7 J 4344 55 435 5 422 05 522 95Schwe z 112788 130 15 1073 90 1076 10Spanien 939 o05 9440 95 204 05 905,95Wien altes uDeutſchOeſt abgeſt 20,97 21 03 20 97 21 03
Prag 88 65 86 88 s6 156 86 235Budave tn 15,98 16 02 14 73 1477Buigarien ma uKonnantinopel wall eProduktenbericht

Berlin 25 November Am Produktenmarkt konzentrierte
ſich das Intereſſe hauptſächlich auf das Maisgeſchä,t Die Preiſe
hierfür ſtellten ſich anfangs trotz der Mattigkeit Amerikas höher
wurden dann aber nachgiebiger infolge des Schwankens der De
viſenckurſe Für inländiſche Produkte wurden die Preisforderungen
auſrecht crhalten ohne daß ſich dazu Käufer fanden Für Raps
zeigte ſich das ausländiſche Angebot höher Leinſaat zog beträcht
lich nach Für Heu zeigte ſich ſehr feſte Stimmung während
Stroh nachgiebig war

Produktenmarktpreiſe
Berlin 25 November

Nichtamtliche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon

e r
Heute Geſtern

Speiſerbſen Viktorigerbſen 250 270 240270
u puklemnere 200 210 20 219Futiererbſen 175 180 175 1 85Linſen e 400 50 4 O 450el chen 1685 170 165 170cherbohnen 175 182 175 180Wicken e e 7 e G J 155 1 60 155 i 60Lupinen biau e 70 75 70859 gilbe 100 103 I 106Seradella alle 70 74 70 74neue e 95 112 95 12Raps J J e e 7 47880 7Rüubſen 5 10Len jaat 400410 4004 10Wohn e 650 730 650 720Semjga t 250 290 a 0 290Hufe inländiſch u ausländiſch

Trockenſchutze 80 84 78 82Torymelaſſe 4 67 6 67Weejenheu oſe J e 37 39 8638Kleel,eu eStroy diahtgepreßt 27 27,501 27 28geundelt 24 2 01 00Roggen angſunoh 26 26,501 26 26,50Mais oko Hamburg Bremen

per Dez 168 175 176 00Kartofjeln jornert WReis jzei Kawagg Hamburg per 1 kg
Braſiſſan Vollreis per

Burmareis 14 1äqgig per uSaigonreis per lokbo

Runkellüben 9,00 950 S Om 8 50Aiböhren iote 17,650 18 17 50 189 gelbe und weiße 15,60 16 j 15 60 16
Metallnotierungen

Berlin 25 November Preiſe für 100 Kg in Mark
Raffinade Kupfer 98 99proz 1775 1825 OHriginal Hütten
weichölei 720 740 Orig Hüt enrohzink im freien Verkehr 800
bis 820 Remelted Plattenzink 510 520 Orig Hütten Alu
minium 98 93 roz in gekerbten Blöckchen 3300 3400 Orig
Hütten Aluminium in Walsdraht oder Drahtwaren 3450 3550
Zinn Banca Straits Billiton 6100 6200 Hüttenzinn mind
99proz 5900 6000 Reinnickel 98 99proz 4500 4600 An
mon Regulus 900 925 Silber in Barren ca 00 fein für
1 Kg 1290 1310 Eleltrolytlupfer 2300

Verſchmelzung zweier Plauener Jnduſtrieunternehmungen
Zwiſchen den Jnduſtrie Werken Akt Geſ Plauen und der Aus
rüſtungs Akt Geſ in Plauen iſt ein Verſchmelzungsvertrag zu
ſtande gelommen zu deſſen Durchführung die demnächſt zuſammen
tretenden Eeneralrerſammlungen beider Ge ellſchaften ihre Ge
nehmigungen zu geben haben werden Die Jnduſtriewerke haben
bereits den Berrieb der Ausrüſtungs Akt Geſ pachtweiſe über

mmen
in Duisburg Maſchinen

fabrik Schieß in Düſſeldorf Die Deu ſche Ja menſaprit
hat die Majorität des Aktienkapitals der Macſchinenfabrik
Schieß erworben Die letzte Geſellſchaft verteilt für 1920
eine Dividende von 8 Prozen

Reiherſtieg Schiffswerfte und Maſchinenfabrik G in
Hamburg Jn der heutigen Aufſichtsratsſitzung wurde be
ſchloſſen eine Dividende von 10 Prozent gegen 7 Prozent
im Dre vorzuſchlagen

Badiſche Anilin und Soda Fabrik in Ludwigshafen a Rh
Jm Pro pekt anläßlich der Zulaſſung von 90 Mill Mark neuen
Aktien zum Berliner VBör,enhandel teilt die Verwaltung mit
Ueber die vorausſichtliche Entwicklung des Geſchäſtsganges im
lau ſenden Jahre und ſein Ergebnis laſſen ſich bei der derzeitigen
großen Unſicherheit auf allen wirtſchaf lichen Gebieten heute noch
kleine einigermaken zutreffende Angaben machen Bleiben wir
von politiſchen und wirtſchaftlichen Störungen verſchont und ge
ſtattet uns die Kohlen und ſonſtige Rohſtoſflage ſowie die Ar
beierverhältniſſe ungeſtört s Weiterarbeiten dürfe das zuerwartende Erzebnis des laufenden Geſchäfts ahres 1919 18
Prozent Dividende nicht unbefriedigt ſein

Gasbereitung aus oſtfrieſiſche orf Der Direkter derſiſchemJnternationalen Jmport und ExrvortHandelsgeſellſchaft Emden

um 1,3 auf 2,9 Mill Mark

Berliner Rörso
vom 25 November 1920

Saale Zeitung

lelegramm

Deutrche Werte Chem Griesheim 222
eſſe Disch Schatzsch c 36Vi X 72 25 onoolidation Schalk 00Disch Reichsant 77 50 Htelwitzerhapierſb 39333

66 76 Daimler Motoren 278 00
3 6870 Deutsche Luxemburg 02 2572 2 ver znane 028 00gesellschaftu Konsols 8 79 Deutsche Erdöl 1925,00

84 75 Deutsche Gasglühl z4 W Choerl Stadtanl Deutsche Kali 25,008999 90 50 Deutsche Walfen undh Magdb Stadtan Mun 3215 59Donnersmarckhütte 540 00
e Sächs Neulandsch Döring 8 Lehrmann 223 00Pldbi 102 50 Dürrkoppwerk 500 0045 Preuß Centr Bod Engelhordt Brauerei 385,00Pid p 98 60 Elberſelder Farben 514 75Preuß fivyp B Felten Guillaume 474 CPidpi 191 93 78 Gasmotoren Deutz 275Dess Gas Oblig Gebhard K Co 600 09DessauerGas Opli Gebhard König 290 ,20

v n 18 00auziger Zuckerfbk 1050 00Aus länd Werte Hallesche Maschfbk
er Sroner 00 tienn Mag 6cses o0e Ungaer Goldrente 6200 n 757 85

Ungar Kronenren 22 50 Hirsch Kupfer 440 00e c 488 00jan oesch Eisen u Sta 925 00kisenhahn Aktien Hohenlohe Werke 315 00
tlalberst Blankenb 75,00 Humbolot Masch 283Holle Hettstedter 69 75 le Bergbau 48 0Schontungvahn 887,00 Kahla Porzellan E S 00Allg Lokol otr 121 00 Kaliw Aschersleben 452,00
Gr Berl Str Körb sd Zucker AktMagdeburger Str B 118,50 Kyffhäuserhütte SPrinz tieinrich B 426,00 Lahmeyer Co 348,00

r e eg eurahütte 383,00Sehiftahrts Aktien ine menflambg Paketfahrt 20 50 Tothriaper fintie 9 22095
tlambg Südemeriko 448 00 Mannesmannröhren 637 00
flansa Dampfschill 36 00 Masch Fobr Buckau 414 00
Nordd Llovo 194,00 org lv Obersc n en o 230,00do Caro Hag 2Bank Aktien do Rokswerke e
Bank i Thür 158,00 Orenstein Koppel 0,0Beri Handelsges 240 00 Phönix Berg 718,00
Commerz Diskonto Khein Metaf Vorz 316,00dank 213,50 Rhein Stehhwaren S oDarmstädter Bank 180,00 hiebeck Monten 423 00
Dessauische Landes Kombacher Hütten
benk Rositzer Braunk 400 00Deutsche Bank 328,50 Rositzer Zucker 360 00Diskomo Comm 249 00 Sangerhäuser Masch 748 00

Dresdner Bank 223 60 Hus oschneider G 968,00Leipzig Creoit Anst T 00 Schuckert Co 270 50
Mitield Kredithon 17800 Siemens Halske 40,0Mitteld Privoibank 20750 Kiettner Cham 46000Nationalbank 201 00 Stettiner Vulkan 3200,00Oesterr Kredit 80 50 Sollberger Zinkh s 00
Reichsbonk I162 50 Strals Spielkarten 434Thale Eisenhütte 1198 00inäustrie Aktien eSchultheiss Brauerei 370 00 V r Köi e 998,00Akt i Anilin V rener 39225Algem Elektr Ges 323,00 w lin 8 Hup z 750 25Ammendorier P wer R w ienle 289,00pierſabrik 920,00 t n enlelAnhealer kKohlenw weslerexeig le
Anneberger Steingut S nene Gußstan 880,00
Badische Anilin 595,00 Wrede Melzerei
Bergmann Elekt Akt 288,00 ZTeitzer Masch l 95 00
Berl Masch Bau 3758,50 Zeillstoff Woiihot e 00Bismarckhütte 780,00 Oiavi Minen 272 00
Bochumer Gubstahl 530 00 770,00Chem Fabr Buckav 44000 Hildebrand Mühlen 2s6,75

Iendenz fest
eLeipziger Ettektenkurse

Leipzig den 25 November 1920
Chemnitzer Bankverein 209,00 Menstelder Kuxe 4550,00
Leipziger Hypotn Bank 168,00 Oelsnitzer Kuxe 960,00
Mitteld Priwatbank 208,00Pittler Leipzig 18 00Cröt witzer Papierfabk 380,00 Prenlitzer Stamm Akt
Glauziger Zuckeriabk 10600,00 Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 248,00bahn 153,00 Vorzugs Akt 126 ,00Hallesche Zuckerrafk 41 1,00 Rosilzer Zuckerrakk 208,00

Lementlfabk 168 00 Rudelsbur ger Zementfabk 156,00
Hugo Schneioer Paunsd 360,60 Sachsenwerk 458 00
Körbisd Zuckertabxk n dondermann u Stier 26 0Leipziger Kammgarn Siöar u Co 619,00spinnerei 482,00Zimmermann Halle r o0
Leipziger Malzlabrik 160 00 Zimmermann Chemvitz 272,60

h 9 eVerantwortlich j d rolit Teil Guſtar Jaceb Margella
für den örtlichen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton UnterhaltungsbdeilageMartin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw e
Karl Baer t den Apeeigenfeit Hans Wildt Verlag

m b H

Druckerei Otto Hendel
alle Druck Zeitungsverlag und

S 22 8 Z


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


